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II.

Vorderhaus .

In der Mitte des Vorderhaufes liegt die hohe , dreibogige , mit Kreuzgewölben Eingangshalle ,
überdeckte Eingangshalle (Fig . 3 ) , von welcher aus alle Räume der Anftalt , fo weit Fnfeur .

Fig . 2 .
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Vorderhaus .

fie für das Publicum beftimmt find , erreicht werden . Den drei Oeffnungen an der
Strafse entfprechen drei Eingangsthüren , von denen die mittlere das Badehaus , die¬
jenige rechts das Männer -Schwimmbad II . Claffe und diejenige links die oberen
Gefchoffe des Vorderhaufes zugänglich macht , in denen fich das Bureau des Bade-
Infpectors und im Uebrigen Wohnungen befinden . Der Laden links ift an einen
Frifeur vermiethet und der Laden rechts als Wirthfchaft verwendet . Letztere ift
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Cafle ,

Wäfche - und
Warteräume .

von der Eingangshalle aus zu erreichen und daher unabhängig vom Bad für Jeder¬
mann zugänglich . Das Gleiche gilt für den Frifeurladen ; diefer hat indeffen einen
zweiten Eingang vom Warteraum für Frauen aus und hierdurch eine unmittelbare
Verbindung mit den Frauenbädern überhaupt erhalten . ( Siehe auch den Grundrifs
des Erdgefchoffes auf der Tafel bei S . 6 .)

füg - 3 -

Eingangshalle .

fc-rv- r -

Unmittelbar an das mit einer Fagade in grauem Sandftein (Fig . 2 ) verfehene
Vorderhaus ftöfst ein eingefchoffiger , durch Deckenlicht erleuchteter Bau , welcher
in der Mitte den Vorraum mit Caffe und Wäfcheausgabe und feitlich anfchliefsend
die Warteräume für Männer — auf der rechten Seite — und für Frauen — auf der
linken Seite — enthält (Fig . 4) . Die Badewäfche der Abonnenten wird auf Ver¬
langen gegen eine geringe Entfchädigung in der Anftalt getrocknet und im Raum
für Wäfcheausgabe aufbewahrt . Eingangshalle , Vorraum und Warteräume find mit
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Vorraum mit Caffe und Wäfcheausgabe .

Bonner Platten belegt ; die Warteräume haben Holzdecken , im unteren Theile der
Wände eine Bekleidung mit Duntzeic hen Glasplättchen und oben einen Anftrich
mit Salzkalkfarbe erhalten .

III.

Männer - Schwimmbad I . Claffe .

Das Männer - Schwimmbad I . Claffe (fiehe die Tafeln bei S . 6 u . io , fo wie

Fig . 5 u . 6) ift vom Warteraum unmittelbar zu erreichen . Das Baffin hat im Wafler-

fpiegel eine Breite von 14,8 6 m , ift halbkreisförmig gefchloffen, in der Mitte 28,2o m

lang , an der tiefften Stelle 2,7o m , an der niedrigften Stelle 0,75 m tief und enthält

rund 600 cbm Waffer . Der anftofsende innere Umgang fteht 0,4o m über und ift l,4o m

breit ; die auf den beiden Längsfeiten angeordneten Auskleidezellen haben eine Tiefe

von 1,25 m , die äufseren Umgänge eine folche von l,3o m ; letztere find für ange¬
kleidete , die inneren Umgänge für ausgekleidete Perfonen beftimmt . An den kurzen

Seiten liegen zwei Treppen , von denen die dem Eingang zunächft befindliche die

äufseren Flure der ebenfalls mit Auskleidezellen verfehenen Galerie , die zweite für

ausgekleidete Perfonen die inneren Flure derfelben zugänglich macht . Zu beiden

6 .
Anordnung

und
Ausftattung .
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